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Protokoll 

der ordentlichen Generalversammlung 
des GewerbePuls Langendorf – Oberdorf – Rüttenen und Region 

vom 5. März 2010 um 19.00 Uhr in der Kächschür 
in Oberdorf 

 
 
Vorsitz
 

 Anton Sonderegger, Präsident 

Anwesend

 

 26 Mitgliederfirmen und Ehrenmitglieder, (Teilnehmerliste 
auf dem Sekretariat einsehbar); insgesamt 48 GewerblerIn-
nen, PartnerInnen aus dem GewerbePuls und Gäste. 

Ehrenmitglieder
 

 Annemarie Sury-Künzli und Kurt Leisi 

Gäste
 

 Christian Zumstein, BDO AG 

Entschuldigungen
 

 siehe Entschuldigungsliste 

Protokoll
 

 Andreas Gasche, Oekingen 

 
 
 

1. Begrüssung/Entschuldigungen 

Traktanden 

2. Wahl der Stimmenzähler(innen) 

3. Genehmigung Protokoll der GV 2009 vom 6. März 2009 (wurde jedem Mitglied zugestellt) 

4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2009/Revisorenbericht 

6. Décharge-Erteilung 

7. VISION 2010 (Vorstandsbeschlüsse 2009, Genehmigung des Jahresprogramms) 

8. Festsetzung der Jahresbeiträge 

9. Genehmigung des Budgets 2010 

10. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 

11. Neuaufnahmen und Entlassungen von Mitgliedern (Mutationen) 

12. Anträge der Mitglieder  

13. Verschiedenes/Mitteilungen 
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1. Begrüssung/Entschuldigungen 
  
 Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder des GewerbePuls. Einen speziellen 

Gruss richtet er an die Ehrenmitglieder Annemarie Sury-Künzli und Kurt Leisi sowie an 
die Neumitglieder Urs Jörg von Klang und Design und Stefan Keller von der Flugschule 
Solothurn. 
 
Begrüsst werden ebenso André Hess und Peter Sury von der BG Langendorf sowie 
Christian Zumstein von der BDO AG in Solothurn und Andreas Gasche vom Kantonal-
Solothurnischen Gewerbeverband. 
 
Im Weiteren begrüsst er Christoph Neuenschwander von der Solothurner-Zeitung als 
Pressevertreter. 
 
Es sind diverse Entschuldigungen eingegangen. Der Präsident erwähnt vor allem die 
abwesenden Gemeinde- und Bürgergemeindevertretungen von Langendorf, Oberdorf 
und Rüttenen, sowie die entschuldigten Vertreter der Gewerbevereine aus der Umge-
bung des Gewerbevereins „GewerbePuls“. 
 
Der Präsident dankt der EG Oberdorf für die Spende des Kaffees nach dem Essen und 
Heinz Hugi für die Spende des Apéros.  
 
Die Einladung ist fristgerecht erfolgt, die Versammlung ist beschlussfähig. 

 
 
2. Wahl der Stimmenzähler(innen) 
  
 Vorgeschlagen und mit Applaus gewählt wird Roland Schmid, ESB Sicherheitsdienst. 
 
 
3. Genehmigung Protokoll der GV vom 6. März 2009 
  
 Das Protokoll wurde allen Mitgliedern zugestellt. Es gibt keine Änderungsanträge. Das 

Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 
4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 
  

Der Präsident Anton Sonderegger verliest folgenden Jahresbericht:  
 
„Im März 2009 hat die Finanzkrise mit den ins Bodenlose rutschenden Aktienkursen ih-
ren vorläufigen Höhepunkt erreicht. Das Vertrauen in die Finanzmärkte war wie wegge-
blasen. Die meisten Volkswirtschaften stürzten in eine Rezession. Immerhin blieben die 
Auswirkungen in der Schweiz, verglichen mit dem restlichen Europa, bisher geringer. 
 
Im Gegensatz zur Exportindustrie, habe ich 2009 wenig negative Meldungen vom Ge-
werbe gehört. Ende Jahr habe ich fast nur zufriedene Gesichter gesehen. Beinahe ein 
wenig erstaunlich nach all den schlechten Prognosen anfangs Jahr. Aber wie geht’s wei-
ter?  
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4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

(Fortsetzung) 
  

Die Verunsicherung ist immer noch gross. Viele Staaten haben sich immens verschuldet. 
Dies wird uns auf Jahre, vielleicht sogar auf Jahrzehnte hinaus beschäftigen. Die direkte 
Auswirkung lässt sich am stetig stärker werdenden Schweizer Franken ablesen, was sich 
direkt auf die Schweizer Exportindustrie auswirkt und dies wiederum negativ auf die lei-
der im Moment immer noch steigende Arbeitslosigkeit. 
 
Wir können es in unserer Schweiz besser machen als die umliegenden Staaten, aber 
entziehen können wir uns den weltweiten Vorgängen nicht, dafür ist die Schweiz zu 
klein. 
 
Vorläufig sind die Zinsen immer noch auf einem historisch tiefen Niveau, die Inflation ist 
gegen Null und die Bautätigkeit in der Schweiz ist nach wie vor ungebrochen rege. Doch 
ein weiterer Ausblick ist schwierig – manche sehen die Krise schon überwunden, nach-
dem viele Volkswirtschaften wieder am Wachsen sind. Die Zukunft wird es zeigen. 
 
In insgesamt fünf Sitzungen hat der Vorstand des GewerbePuls die laufenden Geschäfte 
des Vereines im letzen Jahr erledigt. 
 
Ein erster Höhepunkt im Vereinsjahr ist traditionsgemäss im Juni unser Lehrlingsanlass 
in der Jägerhütte ‚Hasenmatte‘. Es werden diejenigen Lehrlinge geehrt, welche die Lehr-
abschlussprüfung erfolgreich absolviert hatten. Eingeladen waren alle Lehrlinge, Lehr-
meister und Mitglieder des GewerbePuls.  
 
Der Abend stand unter dem Motto ‚Schoggi‘, bei verschiedenen Wettbewerben wurden 
die Sinne getestet und natürlich gab’s anschließend ein feines Nachtessen. Die Absol-
venten erhielten von unserem Mitglied Fritz Breiter ein von ihm gespendetes Kunstwerk. 
Der gemütliche Abend wurde finanziell ermöglicht durch Sponsoring-Beiträge von zahl-
reichen Mitgliedern. 
 
Am 1.Septemberwochenende stand unser ‚Herbstausflug‘ auf der Agenda. Diesmal 
ging's Richtung Osten, erste Etappe war ’Jura Word of Coffee’, die Erlebnisausstellung 
der Firma Jura in Niederbuchsiten. In interessanter und abwechslungsreicher Art und 
Weise wird den Besuchern die Geschichte des Kaffees und der Firma Jura näher ge-
bracht, selbstverständlich bei einer guten Tasse Kaffee. 
 
Weiter ging’s mit dem Car nach Uffikon oberhalb des Sempachersees mit fantastischer 
Sicht auf die Alpen. Ziel war der Tempelhof: ein ehemaliger Landwirtschaftbetrieb, vom 
‚Künstler Wetz‘ unter dem Namen ‚Kunst und Kulturen auf dem Land‘ umgestaltetes 
spezielles Erlebnismuseum mit viel Openair-Kunst. Nach der Begrüssung mit Apéro durf-
ten wir eine spannende Führung durch die Artefakte und anschliessend ein rustikales 
Nachtessen geniessen.  
 
Organisiert wurde dieser interessante und spannende Ausflug durch Remo Bieri, besten 
Dank. 
 
Als neue Vision wurde letzten Herbst erstmalig ein Firmenapéro durchgeführt. Jedes 
Mitglied (oder zukünftige Mitglied) hat die Möglichkeit, sich mit dem ‚Firmenapéro‘ im 
überblickbaren Rahmen den interessierten Mitgliedern des GewerbePuls zu präsentie-
ren, um auf diese Weise seine Produkte und/oder Dienstleistungen ins beste Licht zu 
rücken. Zudem ist es eine einmalige Gelegenheit, Kontakte untereinander zu schaffen 
und zu pflegen. 
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4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

(Fortsetzung) 
  

Uns schwebt vor, drei bis fünf Anlässe pro Jahr durchzuführen. Der GewerbePuls über-
nimmt die Koordination, nebst den Einladungen. Der jeweilige Anlass kommt mit einer 
kleinen Bildreportage auf unsere Homepage www.gewerbepuls.ch und wirkt auf diese 
Weise auch nach aussen nach. 
 
Bereits wurden zwei Firmenapéros erfolgreich bei den Firmen GA Weissenstein und 
Mattle Orthopädie durchgeführt. Das laufende Jahr erwartet uns mit vielen weiteren, 
spannenden Anlässen. Profitieren Sie von diesen einmaligen Möglichkeiten, Näheres 
von Ihren Kollegen und Kolleginnen zu erfahren. 
 
Der Samichlausanlass zusammen mit der Raiffeisenbank Weissenstein im Heimlisberg-
wald blieb ein einmaliger, wenn auch erfolgreicher Anlass. 
 
Die neue Aktion der Weihnachtslose war ein grosser Erfolg. Die ansprechenden Lose 
wurden im Dezember von den Mitgliedern gratis an ihre Kunden abgegeben. Wöchent-
lich wurden die Gewinnnummern auf unserer Homepage aufgeschaltet, was die Besu-
cherzahlen auf gewerbepuls.ch hochschnellen lies. Die Gewinner konnten die Preise 
(GewerbePuls-Gutscheine) anschliessend abholen. Profitiert haben bei relativ tiefen 
Kosten alle: die Mitglieder und die Kunden! 
 
Im Januar konnte bereits die siebte Auflage der Broschüre „Gewerbe und Gemeinden“ 
an die Einwohner von Langendorf, Oberdorf und Rüttenen ausgeliefert werden. Dieses 
Info-medium wird gemeinsam von unseren Mitgliedern und den Einwohner-, Bürger- und 
Kirchgemeinden getragen. Damit verbunden ist der Internetauftritt, welcher laufend aktu-
alisiert wird. Wir sind stolz auf dieses gemeinsame Werk, welches seinesgleichen sucht! 
Allen Beteiligten möchte ich meinen Dank aussprechen. Ich verweise auf unsere Home-
page www.gewerbepuls.ch, die täglich aktuell ist mit Agenda und Bildern zu unseren 
Aktivitäten.  
 
Erfreulicherweise konnte auch letztes Jahr wiederum eine Anzahl neuer Mitglieder ge-
wonnen werden.  
 
Ich danke meinen Kollegen vom Vorstand und Andreas Gasche und seinem Sekretariat 
vom KGV für die effiziente, äusserst kollegiale und sehr angenehme Zusammenarbeit.“ 
 
Der Jahresbericht wird mit einem kräftigen Applaus verdankt. Adrian Herzog dankt dem 
Präsidenten für die geleistete Arbeit. Der Vorstand ist ein gutes Team und die Arbeit ist 
erfreulich. 

 
 
5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2009/Revisorenbericht 
  
 Der Kassier Ueli Büchli dankt den Mitgliedern für die prompten Zahlungseingänge. Die 

Jahresbeiträge sind alle eingegangen. Die Rechnung hat bei einem Ertrag von  
Fr. 35‘064.50 und einem Aufwand von Fr. 37‘963.74 mit einem Verlust von Fr. 2‘899.24 
abgeschlossen. Er erklärt einige Posten ausführlicher.  
 
Mit dem Jahresverlust von Fr. 2’899.24 sinkt das Vereinsvermögen auf Fr. 24’019.51. 

 

http://www.gewerbepuls.ch/�
http://www.gewerbepuls.ch/�
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5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2009/Revisorenbericht 

(Fortsetzung) 
  
 Melanie Meier und Beatrice Hugi haben die Rechnung 2009 geprüft. Beatrice Hugi ver-

liest den Revisorenbericht, verdankt die Arbeit und empfiehlt der Versammlung die 
Rechnung zur Annahme. 
 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig. 

 
 
6. Déchargeerteilung 
  
 Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig. 
 
 
7. VISION 2010 
  
 Im Jahr 2010 sind folgende Anlässe geplant: 

 
In diesem Jahr sind verschiedene Firmenapéros geplant. Es sind dies: 
Firma Mattle AG 11. Januar 2010 (bereits vorbei) 
Velia Immobilien 14. April 2010 
Weinkellerei Hugi 4. Mai 2010 
Sonderegger Floristik 21. September 2010 
Raiffeisenbank Weissenstein 28. Oktober 2010 
Klang und Design 2. November 2010 
 
Der Lehrlingstreff findet am Donnerstag, 1. Juli 2010 statt. Adrian Herzog macht einige 
Erläuterungen zu diesem Anlass. 
 
Der Herbstausflug ist auf Samstag, 4. September 2010 geplant. Remo Bieri erläutert 
das Programm. 
 
Weiter wird im Dezember erneut die Aktion Weihnachtslose durchgeführt. 
 
Die nächste GV findet am Freitag, 18. März 2011 in der Kächschür in Oberdorf statt. 
 
Die Versammlung heisst das Jahresprogramm gut. 

 
 
8. Festsetzung der Jahresbeiträge 
  
 Der Jahresbeitrag GV Puls ist seit Jahren gleich. Das heisst: 

 

Grundpauschale  Fr. 150.00 
zuzüglich pro Festangestellte(r)  Fr. 10.00 bis maximal Fr. 200.00 
 
Zu diesem Betrag kommt der Beitrag an den Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverband 
(KGV), sofern man diesen Beitrag nicht schon über einen Berufsverband bezahlt. Der 
Grundbeitrag des KGV beträgt Fr. 95.00. 
 
Die Versammlung will an diesen Beiträgen nichts ändern und heisst sie gut. 
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9. Genehmigung des Budgets 2010 
  
 Der Kassier Ueli Büchli stellt das Budget 2010 vor. Dieses sieht bei Einnahmen von  

Fr. 34’600.00 und einem Aufwand von Fr. 34’400.00 einen Gewinn von Fr. 200.00 vor. 
Der Kassier hat sich beim Budgetieren der Ausgaben an den Zahlen der Rechnung 2009 
orientiert. Die anwesenden Mitglieder genehmigen das Budget 2010 einstimmig. 
 
Ueli Büchli dankt den GV Puls Mitgliedern für Ihr Vertrauen. 

 
 
10. Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und der Rechnungsrevisoren  
  
 Neue Vorstandsmitglieder 

Es sind keine neuen Vorstandsmitglieder zu wählen. 
 
Revisoren 
Gabi Schmid tritt turnusgemäss aus. Mélanie Meier wird 1. Revisorin. Beatrice Hugi wird 
2. Revisorin. Als Ersatzrevisorin wählt die Versammlung Sandra Wolf. 

 
 
11. Neuaufnahmen und Entlassungen von Mitgliedern (Mutationen) 
  
 Anton Sonderegger gibt folgende Mutationen bekannt. 

Eintritte  
Velia Immobilien, Schlieren (ZH) 
Garage Galliker, Bellach 
Klang & Design, Solothurn 
Flugschule Solothurn 
Bild4you, Oberdorf 
 
Austritte  
Rest. Traube, Langendorf 
Bäckerei Riesen, Oberdorf 
Sieber Norbert, Oberdorf 
Rest. Engel, Oberdorf 
Schmidline, Langendorf 
Honegger Reinigungen, Langendorf 
 
Besitzerwechsel 
keine 
 
Freimitglieder 
keine 
 
Anton Sonderegger begrüsst die Neumitglieder herzlich. 
 
Der Gewerbeverein zählt per 1. März 2009 82 Mitglieder. Davon sind: 73 ordentliche Mit-
glieder, 5 Ehren- und 4 Freimitglieder. 

 
12. Anträge der Mitglieder 
  
 Es sind keine Anträge eingegangen. 
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13. Verschiedenes/Mitteilungen 
  
 Dieses Traktandum ist vorgesehen für Wortmeldungen. 

 
Anton Sonderegger weist noch einmal auf die Gutscheine des GewerbePuls hin. 
 
Als erstes spricht Christian Zumstein zum Thema „Das neue MWSt-Gesetz ab 1. Januar 
2010“. Seine interessanten, lehrreichen und zum Teil kritischen Ausführungen – vor al-
lem zur kantonalen Steuerverwaltung – werden mit einem kräftigen Applaus verdankt. 
 
Andreas Gasche, Geschäftsführer des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbandes 
erläutert einige aktuelle politische Anliegen des KGV.  

 
Schluss der Generalversammlung: 20.50 Uhr 
 
Für das Protokoll 

  
Anton Sonderegger Andreas Gasche 
Präsident Sekretariat 
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